Liebe xy (direkt Stadtpräsident*in) ansprechen,

Vielleicht haben Sie schon von der Kampagne "Evakuieren JETZT" gehört. Sie fordert die unverzügliche Aufnahme und Unterstützung von geflüchteten Menschen aus Lesbos, Griechenland. Die Situation dort hat sich seit dem Brand des Lagers im September nochmals massiv verschärft und gerade jetzt, in der kalten Jahreszeit, leben die Menschen dort unter unwürdigen Bedingungen. 

Zurzeit befinden sich weltweit über 70 Millionen Menschen auf der Flucht – davon 25 Millionen ausserhalb des eigenen Landes. Es existieren jedoch kaum legale Wege in die Schweiz. Die restriktive Visapolitik verhindert es, dass Menschen aus Kriegs- oder Krisenregionen direkt in die Schweiz einreisen und hier ein Asylgesuch stellen können. Seit der Abschaffung des Botschaftsasyls im Jahr 2013 ist das Resettlement-Programm der UNHCR das einzige verbleibende Instrument, um Menschen aus Krisenregionen umzusiedeln. Die Schweiz stellt dabei nur gerade 800 Plätze pro Jahr zur Verfügung, im Jahr 2019 hat sie sogar nur 617 Personen aufgenommen. Diese restriktiven Praktiken zwingen die Menschen auf der Flucht dazu, die gefährlichen und oft tödlichen Fluchtrouten übers Mittelmeer auf sich zu nehmen. In den letzten Jahren sind dabei 38‘739 Menschen ums Leben gekommen. Aufgrund der Situation in Lesbos wird die Schweiz zusätzlich 22 unbegleitete Jugendliche aufnehmen. Das ist viel zu wenig!

Verschiedene Städte und Gemeinden in der Schweiz haben nun öffentlich ihre Bereitschaft verkündet, weitere geflüchtete Menschen aufzunehmen. Das Dossier ist Bundesangelegenheit, dennoch braucht es mutige Städte, welche Druck ausüben und dem Bund signalisieren, dass eine humane Flüchtlingspolitik machbar ist. 

Ich als Bewohnerin der Stadt/ Gemeinde xy würde mich sehr freuen, wenn auch xy ein Sicherer Hafen wird und dieses Anliegen mitunterstützt. Die Gemeinde XY kann sich aktiv beim Bund für die Aufnahme von Menschen auf der Flucht einsetzen und dies auch öffentlich kommunizieren. Sie erklärt sich damit solidarisch mit Menschen in Not.

Auf den folgenden Seiten finden Sie weitere Informationen zur Kampagne und der Situation der geflüchteten Menschen:

- Aktuelles aus Lesbos: https://monde-diplomatique.de/shop_content.php?coID=100163
- Kampagne Evakuieren JETZT: https://evakuieren-jetzt.ch/
- Aufruf an die Gemeinden: https://forumcivique.org/artikel/aufruf-an-die-geminden-nehmt-gefluechtete-von-den-griechischen-inseln-auf/
- Liste der sicheren Häfen Schweiz: https://seebruecke.ch/mach-mit/sichere-haefen/
- Stellungnahme Stadt Luzern: https://seebruecke.ch/demand/stadt-luzern-bekraeftigt-bereitschaft-fluechtlinge-aus-moria-aufzunehmen/

Ich danke Ihnen für die Unterstützung und hoffe auf eine positive Antwort Ihrerseits.

Mit besten Grüssen,

xy

